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Vorlage: AW/0015/2022 Datum: 16.03.2022 

 

Verfasser: Dezernat 4 Az.: FB IV / 

Dezernatsbüro 

Betreff: 

Anfrage FREIE WÄHLER Ratsfraktion: Pfaffendorfer Hafen 

Gremienweg: 

24.03.2022 Stadtrat  einstimmig  mehrheitl.  ohne BE 

 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 

 verwiesen  vertagt  geändert 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 

Antwort: 

 

1.) Wird im Zuge des Neubaus der Pfaffendorfer Brücke am Ende auch eine barrierefreie 

Anbindung des Leinpfades Pfaffendorf ermöglicht? 

 

2.) Wenn ja, wie wird sie aussehen? 

 

3.) Wenn nein, welche Gründe werden angeführt, dass dies nicht möglich sein soll? 

 

Die Verwaltung hat das Ziel, im Zuge des Neubaus der Pfaffendorfer Brücke eine radfreundliche 

Anbindung zwischen a) dem Leinpfad und der Pfaffendorfer Brücke (Bereich Bolzplatz) sowie b) 

eine direkte Verbindung vom Leinpfad zum Pfaffendorfer Hafen im Bereich des ansässigen Wasser- 

und Schifffahrtsamtes zu schaffen.  

Zu a) wird die Stadt eine eigenständige Planung durchführen, um im Bereich des Bolzplatzes eine 

barrierefreie Verbindung ohne Treppenanlage herzustellen. Zu b) finden Gespräche mit dem Wasser- 

und Schifffahrtsamt statt, um die genannten Ziele im Einklang mit der Neuplanung der Behörde am 

Pfaffendorfer Hafen abzustimmen. 

Aktuell liegen noch keine Ergebnisse vor. Sobald aussagekräftige Planungen und Abstimmungen 

erfolgt sind, wird die Verwaltung in den zuständigen Gremien darüber informieren. 

Es wird darauf hingewiesen, dass der gesamte Bereich des Leinpfades unterhalb der Pfaffendorfer 

Brücke während der langjährigen Bauphase gesperrt werden muss und der gesamte Fuß- und 

Radverkehr über die Emser Straße umgeleitet wird. Die o.g. Planungen betreffen demnach die 

Situation nach Fertigstellung der Pfaffendorfer Brücke.   
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